
Meldung von www.Fussball24.de vom 31.03.2004 20:02 Uhr.________________________________________________________________________Prinz trifft beim 1:0 der DFB-Frauen gegen ItalienBozen (dpa) - Die deutsche Fußball-Nationalmannschaft der Frauen ist viereinhalb Monate vor den Olympischen Spielen weit von ihrer Bestform entfernt. In einem Test-Länderspiel gegen Italien sicherte Spielführerin Birgit Prinz den Weltmeisterinnen in Bozen mit einem direkt verwandelten Freistoß in der 84. Minute den glücklichen 1:0 (0:0)-Erfolg. Rund 2500 Zuschauer sahen eine enttäuschende Partie beider Mannschaften, die durch Fehlpässe und wenige Torszenen geprägt war.Beide Teams taten sich von Beginn an schwer, auf dem holprigen Rasen, der einem «Kartoffelacker» glich, ein konstruktives Spiel aufzubauen. «Die Platzverhältnisse tragen nicht dazu bei, schöne Kombinationen aufzuziehen. Aber trotzdem kann man besser spielen. Die Pässe kamen viel zu ungenau», kritisierte Co-Trainerin Silvia Neid.Beim Weltmeisterteam von Bundestrainerin Tina Theune-Meyer rückte nach dem Ausfall von Inka Grings (Kreuzbandriss) Sandra Smisek ins Sturmzentrum. Sie sollte unterstützt werden von «Weltfußballerin» Birgit Prinz, die in ihrem 114. Länderspiel mit ihrer Doppelrolle als Spielmacherin und Vollstreckerin aber nicht gut zurecht kam. Die spielerische Klasse der nach dem WM-Gewinn in den USA zurückgetretenen Bettina Wiegmann und Maren Meinert wurde wie zuletzt schon beim 0:1 gegen China schmerzlich vermisst. Viola Odebrecht und Pia Winderlich konnte sie nicht gleichwertig ersetzen.Auf Grund vieler Fehlpässe und Stockfehler blieben Torchancen Mangelware. Ein Distanzschuss von Prinz (15.) verfehlte knapp das Tor. Auf der Gegenseite hatte Ilaria Pasqui (22./34.) noch die besten Möglichkeiten beim Weltranglisten-Zehnten, der es aus einer kompakten Defensive meist mit langen Pässen versuchte. In der zweiten Hälfte wurde Smisek durch die erst 18 Jahre alte Anja Mittag ersetzt. Doch auch die U 19-Nationalspielerin aus Potsdam konnte bei ihrem Debüt keine Akzente setzen. Prinz hatte in der 73. Minute den Siegtreffer auf dem Fuß, scheiterte jedoch an der gut reagierenden Torhüterin Monica di Bernardo. Sechs Minuten vor Schluss gelang Prinz dann doch noch der Treffer zum zehnten Sieg im 20. Spiel gegen die Südeuropäerinnen.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/144


